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Einladung zum Ideenwettbewerb 
  

„Grenzen-Los!“ 
Gegenwart und Zukunft der „digital natives“ 

 
Am 24. und 25. 11. 2010 findet der 2. Österreichische Präventionskongress statt. 
„Das geht zu weit!“ – Wie begegnen wir Grenzüberschreitungen von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen?“ ist das Thema 2010.  
Aus diesem Anlass laden wir Schulen, Vereine, Jugendgruppen etc. ein, Projekte mit dem Thema 
„Grenzen-Los!“ Gegenwart und Zukunft der „digital natives“ einzureichen! 
 
 

Gegenwart und Zukunft –  
Innovation und Kreativität gewinnen: so oder so! 

 
Gefragt sind innovative und kreative Projekte, die … 

 ... die Lebenswelt der Kinder und Jugendlichen heute und morgen thematisieren, 
 ... sich mit dem Miteinander der Generationen auseinandersetzen, 
 ... (etwas) bewegen (wollen).   

Gefragt sind Theater- oder Musikprojekte, Videos, (Hör-)Spiele, Spots u.v.m.  
Einmalige Projekte, nachhaltig wirkende Maßnahmen, bereits laufende oder abgeschlossene 
Projekte (nicht älter als ein Jahr) – der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! 
 
 

Gegenwart und Zukunft –  
Generationen und Kommunikation: schwer verständlich!? 

 
Jede Generation hat ihre eigenen Gesetzmäßigkeiten. Die Generation, die nach 1980 geboren ist, ist 
jene der „digital natives“, der „Eingeborenen der digitalen Welt“. Internet, Handys und Videospiele 
sind so normal wie Tag und Nacht. 

Für „analog Aufgewachsene“ sind Begriffe, Aussagen und Handlungen wie 

• „Offline bist du noch früh genug!“  
• Was ist der Reiz von Dutzenden SMS täglich?  
• Was der Reiz von Facebook & Co.?  
• Wie lebt es sich ständig online? 

ein oft nicht greifbares „Universum“. 

• „War wirklich noch nie ,alles so anders’ wie heute?“ – Stimmt diese Aussage?  
• Was sind die Hoffnungen, die Ängste und Ansprüche der heutigen Jugend an sich selbst und 

Ihre Mit- bzw. Umwelt? 
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Einladung 

Wir laden Sie ein, beim „2. Österreichischen Präventionspreis“  
die Grenzen ins Land der „digital natives“ zu öffnen! 
 

Zu gewinnen gibt es für Innovation, Kreativität … 

4 Präventionspreise zu je 1000,- EUR 
Die Preisverleihung findet im Rahmen des „2. Österreichischen 

Präventionskongresses“ statt.  
 

Die SiegerInnen-Projekte werden im Rahmen der Preisverleihung präsentiert. 
Einsendeschluss ist der 5. November 2010  

(es gilt das Datum des Poststempels oder das Eingangsdatum der E-Mail). 

 
 
Teilnahmebedingungen 

• Teilnahmeberechtigt sind Projekte, die von/für/mit 10 bis 18jährigen durchgeführt werden (Schulen, 
Vereine, Freizeitorganisationen wie Pfadfinder, Jugend-Rotkreuz, Jugendgruppen, private Personen...).  

• Eine unabhängige, fachkundige Jury wählt die SiegerInnen-Projekte aus. 
• Alle TeilnehmerInnen werden schriftlich/ per E-Mail verständigt. 
• Eingereicht werden können Projekte, deren Arbeitsbereich/Wirkungsbereich in Österreich liegt. 
• Anmeldung mittels Anmelde- und Bewerbungsformular auf 

www.praeventionskongress.at/praeventionspreis 
• Falls mehrere Projekte eingereicht werden, bitte für jedes Projekt ein Anmelde- und Bewerbungsformular 

verwenden.  
• Anmeldeformular(e) per E- Mail an das Präventionspreis-Büro senden! 
• Die Formulare bitte vollständig in Deutsch ausfüllen. 
• Die Einreichung muss mit allen dazugehörigen Unterlagen bis spätestens 5. November 2010 bei der 

Projektleitung eingelangt sein:  
 
info@praeventionspreis.at oder per Post an: 

 
 Der Österreichische Präventionspreis 
 Frau Andrea Böhm (Projektleitung) 
 Hangstraße 6, 8502 Lannach 
 

• Eingesandte Unterlagen bzw. Dokumentationsmaterialien werden nicht retourniert. 
• Bitte das Projekt, nicht die projekttragende Organisation/Institution/Initiative einreichen! 
• Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
• Entscheidend für die Jury ist auch die Form der Projektpräsentation. Bitte beachten Sie die Möglichkeit von 

Plakataktionen, PowerPoint-Präsentationen, Videos, Hörspielen, Diashows etc. Der Kreativität sind auch hier 
keine Grenzen gesetzt! 

 
Informationen 

Wenn Sie weitere Informationen benötigen, stehen wir Ihnen gerne am Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
Donnerstag von 14 bis 17 Uhr unter der Telefonnummer 0676/627 9000 zur Verfügung. 
 
Informationen auf unserer Homepage 

Nähere Informationen zum Österreichischen Präventionskongress: www.praeventionskongress.at 


